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Bereich Emmendingen

Endingen

Schlimme Folgen

Die Polizei ermittelt seit Sonntag in einem Fall, der möglicherweise zunächst als Unfug verübt 

wurde, aber leider schlimme Konsequenzen hatte. Etwa um 04:30 Uhr befuhr eine junge 

Autofahrerin die L 113 von Riegel kommend in Richtung Endingen, als plötzlich ein 

freilaufendes Pferd ihre Fahrbahn kreuzte. Bei dem Zusammenstoß mit dem Tier zog sich die 

23-jährige Autofahrerin schwere Verletzungen zu. Das Pferd selbst verendete an den Folgen 

der Kollision. 

Wie es dazu kommen konnte, dass dieses Pferd und weitere von derselben umzäunten 

Koppel zwischen Riegel und Endingen entweichen konnten, ermittelt die Polizei derzeit. Nach 

momentanem Kenntnisstand gab es im Vorfeld des Verkehrsunfalls ein Ereignis, das mit dem 

Ausbruch der Pferde in Zusammenhang stehen dürfte. Nach Zeugenangaben hat kurz vor 

dem Unfall eine Person das Gelände des Pferdehalters fluchtartig verlassen. Ferner war der 

Elektrozaun der Koppel gleich an mehreren Stellen beschädigt.

Die Polizei bittet Zeugen um Mithilfe:

Wer in der Nacht auf Sonntag im Bereich der beschriebenen Örtlichkeit Personen gesehen, 

oder Wahrnehmungen gemacht hat, die mit den entwichenen Pferden in Verbindung stehen 

könnten, sollte sich mit der Polizei in Emmendingen  (( 07641/582-0) oder Endingen ((

07642/9287-0) in Verbindung setzen. 

Reute

Opferstock aufgebrochen

Am Sonntag wurde im Laufe des Tages der Opferstock in der katholischen Kirche in der 

Kirchstraße aufgebrochen. Mit roher Gewalt gelangte zumindest ein noch nicht ermittelter 

Dieb an das gesammelte Geld. Die Tatzeit kann bislang nur auf die Stunden zwischen neun 

Uhr und 18 Uhr eingegrenzt werden. Wer der Polizei mit sachdienlichen Angaben weiterhelfen 

kann, möge sich melden. Telefon: 07641/582-105.

Herbolzheim

Mit dem Krückstock

Am frühen Sonntagmorgen, etwa um zwei Uhr, wurde ein junger Mann im Rahmen einer 

Veranstaltung der Breisgauhalle verwiesen, weil er randalierte. Außer sich vor Wut schlug der 

Mann nach Zeugenangaben mit seinem Krückstock an einem in Hallennähe abgestellten Auto

den Außenspiegel ab. Ein Mann, der ihn davon abhalten wollte, wurde vom Krückstock 

getroffen und hierbei nicht unwesentlich verletzt. Der aggressive Tatverdächtige konnte von 

couragierten Bürgern festgehalten und der Polizei übergeben werden. Einige der an diesem 

Vorfall beteiligten Personen waren stark alkoholisiert. Die Atemalkoholwerte lagen weit 

jenseits der 1,5 Promille. Der Mann mit dem Krückstock hat sich nun wegen gefährlicher 

Körperverletzung und Sachbeschädigung strafrechtlich zu verantworten. 

Bereich Waldkirch

Waldkirch - Kandel



Sehr eng

Am Sonntag, etwa um 11.30 Uhr, streiften sich etwa 1000 Meter unterhalb des Kandelgipfels 

zwei Fahrzeuge. Ein Autofahrer, der von Waldkirch in Richtung Kandel fuhr, überholte einen 

Radfahrer und streife hierbei ein talwärts fahrendes Wohnmobil. Obwohl kaum Sachschaden 

entstand, gerieten die Unfallbeteiligten unnötig in Streit und beschuldigten sich gegenseitig, 

den Unfall verursacht zu haben. Der Radfahrer, der von dem bergwärts fahrenden Auto

überholt wurde, blieb offensichtlich „unberührt“. Leider ist seine Identität der Polizei nicht 

bekannt. Er wird gebeten, sich zur Klärung des Unfallgeschehens beim Polizeirevier Waldkirch 

zu melden. Telefon: 07681/4074-0.

Waldkirch

Einbrecher hinterließen Schaden

In der Nacht auf Sonntag drangen bislang unbekannte Täter in einen Büroraum der 

Arbeiterwohlfahrt in der Schlettstadtallee ein. Dort entwendeten sie Bargeld und beschädigten 

mehrere Gegenstände. Die Polizei bittet in diesem Zusammenhang um Mitteilung von 

sachdienlichen Hinweisen. Telefon: 07681/4074-0.

Gutach / Bleibach

Brand von Heuballen

Am Samstagabend stellte ein Fahrer der Breisgau S-Bahn fest, dass ein Heuballen hinter dem 

Umspannwerk in Bleibach brennt. Die Überprüfung der Polizei ergab, dass ein Glutnest im 

Heuballen aus bislang nicht bekannter Ursache vor sich hin schwelte und dadurch eine starke 

Rauchentwicklung verursachte. Ob das Feuer gelegt wurde oder sich auf andere Weise 

entzündet hat, ist bislang nicht bekannt. 

Elzach 

Trunkenheit im Straßenverkehr

Am frühen Samstagmorgen befuhr ein 46-jähriger Autofahrer die Bahnhofstraße in Elzach. 

Eine Polizeistreife unterzog ihn einer anlasslosen Verkehrskontrolle. Hierbei stellten die 

Beamten fest, dass der Mann stark nach Alkohol roch. Ein Alkotest zeigte einen Wert knapp 

an zwei Promille an. Der Führerschein des Mannes wurde beschlagnahmt und befindet sich 

mit den bekannten zu erwartenden Konsequenzen zwischenzeitlich bereits auf dem Weg zur 

Staatsanwaltschaft  Freiburg.    
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